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Getränkeangebot zu den Sitzungen städtischer Gremien 
- Antrag von Bündnis 90/Die Grünen - 
- Stellungnahme der Verwaltung - 
 
 
Die Stadtverwaltung stellt den Mitgliedern des Rates sowie den Besucherinnen und 
Besuchern bei den Sitzungen des Rates Kaltgetränke wie Wasser, Apfel- und 
Orangensaft zur Verfügung. Die Kosten hierfür werden zum Großteil von den 
Konsumierenden erstattet. 
 
Neben der Kostenverträglichkeit ist es unerlässlich, dass die Getränkebeschaffung 
und –ausgabe während der Sitzungen schnell und unproblematisch möglich ist. Der 
Umgang mit kleinen Flaschen in Trinkportionen hat sich nach Ansicht der Verwaltung 
daher bewährt. Bei der Beschaffung der Kaltgetränke wurde bereits auf Regionalität 
geachtet. So werden die Fruchtsäfte in Dassel (Entfernung etwa 70 km) und das 
Mineralwasser in Bad Pyrmont (Entfernung etwa 60km) abgefüllt. Bereits vor einigen 
Jahren wurde die Getränkelieferung unter diesem Gesichtspunkt umgestellt. Lokale 
Fruchtsaftproduzenten bieten keine kleinen Flaschen an. 
 
Biologisch produzierte bzw. fair gehandelte Produkte sind etwa doppelt so teuer. Die 
Mehrkosten würden auf die Kostenbeiträge umgelegt werden. 
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